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Seit dem Jahr 2001 finden im Burgenland jährliche internationale
Kunstworkshops statt mit dem Ziel, KünstlerInnen aus Europa zu vernet-
zen und durch den Austausch gegenseitiges Verständnis und Toleranz zu
fördern.Von Anfang an standen diese unter dem Motto
“Ziel1=Kunst=Ziel1” und mündeten in das “eu-art-network”. Initiiert und
organisiert werden diese Symposien von der burgenländischen EU-
Abgeordneten Christa Prets mit Unterstützung des Kulturreferates der
Burgenländischen Landesregierung / LR Helmut Bieler.

Im Rahmen der österreichischen EU-Ratspräsidentschaft im ersten
Halbjahr 2006 haben KünstlerInnen aus der EU25 sowie Rumänien und
Bulgarien zum Thema “Diversität und Rivalität” in den Bereichen “Bildende
Kunst” und “Komposition” in der Cselleymühle Oslip (Burgenland) gear-
beitet. Die Ergebnisse werden jetzt quer durch Europa 
präsentiert. Erste Station auf dieser Reise ist Burgenlands
Kulturpartnerstadt Bayreuth. Diese Ausstellung soll auch als Hinweis auf
die kommende Ratspräsidentschaft Deutschlands ab Jänner 2007 verstan-
den werden.

Darüber hinaus werden bei dieser Ausstellung Werke von
Burgenländischen KünstlerInnen gezeigt, die seit 2001 an den Workshops
teilgenommen haben. Sie treten in einen Dialog mit Kunst aus Europa und
sind selbst integrativer Bestandteil europäischer Kunst.
Lassen Sie sich, geschätze Damen und Herren, auch auf diesen wichtigen
weil notwendigen Dialog mit Europa über die Sprache der Kunst ein

Im Rahmen der Kulturpartnerschaft Stadt Bayreuth-Land Burgenland findet
am Mittwoch, 3. Oktober 2006 im Historischen Sitzungssaal im Alten
Rathaus eine Lesung von Günter Unger (A) mit Texten burgenländischer
Literaten statt. Ergänzt wird die Lesung von aktueller Musik des burgen-
ländischen Komponisten Gerhard Krammer. Beginn: 18:00 Uhr 
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Dauer der Ausstellung: 04. - 27. Oktober 2006
Mo - Fr 8:00 - 17:00 Uhr; (Mi bis 18:00 Uhr, Fr bis 15:00 Uhr)
Eintritt frei
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